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A. Einführung

Die Verfassung ist das ranghöchste Regelwerk zur Koordination der Be-
ziehungen zwischen Bürger und Staat. In diesem Verhältnis beschreibt sie 
Rechte und Pflichten des Einzelnen im staatlichen Gefüge und regelt da rüber 
hinaus die Staatsorganisation. Sie gilt damit als Grund- und Werteordnung 
einer Gesellschaft1. Zur stetigen Wirksamkeit dieser Ordnung bedarf es 
eines fortwährenden Prozesses ihrer konsensualen Bestätigung durch dieje-
nigen, für die sie wirkt. Der Geltungs- und Durchsetzungsanspruch der Ver-
fassung ist demnach solange legitimiert, wie ihre Anerkennung herrscht2. 
Die Akzeptanz dieser vorgegebenen Ordnung aufseiten des Bürgers ver-
pflichtet staatlicherseits zur Einhaltung der in ihr proklamierten Rechte und 
Prinzipien im Interesse eines funktionierenden Systems. In den politischen 
Verfassungseiden ist die Verantwortung für die Aufrechterhaltung dieses 
durch die Verfassung festgeschriebenen Systems manifestiert. Die diese 
Eide Leistenden sind damit Treuhänder der Verfassung, des Fundaments 
der Gesellschaftsordnung. Die Verfassung trägt ihnen als Verantwortlichen 
daher die Verpflichtung auf die unerlässlichen Inhalte ihrer selbst auf. „[Die] 
Erhaltungsordnung zu bewahren, ist die irdische Aufgabe des Menschen. 
Dazu dient der Eid. Er ist ein Mittel zur Erzeugung von Wahrheit und Treue 
gegenüber den einzelnen Staatsbürgern, dem Volke und dem Staat“3 und 
wird somit zurecht als „[politische] Garantie des öffentlichen Rechts“4 ver-
standen.

1 S. W. Kägi, Die Verfassung als rechtliche Grundordnung des Staates, 1971.

2 Hierzu H. Hofmann, Legitimität und Rechtsgeltung. Verfassungstheoretische Bemer-
kungen zu einem Problem der Staatslehre und der Rechtsphilosophie, 1977; J. Isensee, 
Das Volk als Grund der Verfassung. Mythos und Relevanz der Lehre von der verfassung-
gebenden Gewalt, 1992; H. Kelsen, Allgemeine Staatslehre, 1925 (Neudruck 1993), S. 17 f., 
99 ff.; G. Radbruch, Rechtsphilosophie. Studienausgabe, 2. Aufl. 2003, S. 78 ff.

3 F. v. Schlabrendorff, Abweichende Meinung zu BVerfGE 33, 23 (38).

4 E. Friesenhahn, Der politische Eid, 1928 (Neudruck 1979), S. XI. 
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In seinen verschiedenen Ausprägungen und in den mit ihm in Verbin-
dung gebrachten Kontexten ist der Eid Gegenstand einer Vielzahl von Un-
tersuchungen gewesen. Der Stand der Forschung sei im Folgenden anhand 
derjenigen Literatur, die für das Verständnis des Eideswesens grundlegend 
ist bzw. für die vorliegende Arbeit maßgeblich relevant und beeinflussend 
war, in der gebotenen Kürze umrissen. Die Reihung nachstehender Werke 
beginnt mit dem Gegenstand und der Historie des Eides im Allgemeinen 
und mündet in der Darstellung spezifischer Untersuchungen insbesondere 
zur Religiosität von Eidesformeln. Im Übrigen sei auf die Literaturangaben 
in den Fußnoten verwiesen.

Die „Geschichte des Eides“ insbesondere seit Entstehung des Christen-
tums und bis in die Neuzeit hat Friedrich Thudichum analysiert5. Paolo Prodi 
hat speziell den politischen Eid als „Knotenpunkt zwischen der Politik und 
dem Sakralen“6 im westlichen Europa von der Antike bis heute tiefergehend 
erforscht. In seinem Werk „Der Eid in der europäischen Verfassungsge-
schichte“7 gibt er davon einen verfassungsgeschichtlichen Abriss.

Die richtungsweisende Arbeit Ernst Friesenhahns mit dem Titel „Der 
politische Eid“8 zeigt eingehend die Natur und die politische sowie recht-
liche Bedeutung des Eides in der Verfassung auf. In rechtsvergleichender 
Weise verschafft er dabei einen Überblick über die unterschiedlichen und 
sich wandelnden Verständnisse des Eides in verschiedenen historischen und 
politischen Epochen. 

Dennis Bock stellt in „Der Eid auf die Verfassung im deutschen Konsti-
tutionalismus“9 die Hintergründe und die Entstehungsgeschichte deutscher 

5 F. Thudichum, Geschichte des Eides, 1911.

6 P. Prodi, Das Sakrament der Herrschaft. Der politische Eid in der Verfassungsgeschichte 
des Okzidents, 1992, S. 439.

7 P. Prodi, Der Eid in der europäischen Verfassungsgeschichte, 1992.

8 S. Fn. 4.

9 D. Bock, Der Eid auf die Verfassung im deutschen Konstitutionalismus, in: Zeitschrift der 
Savigny-Stiftung für Rechtsgeschichte 123 (2006), CXXIII. Germ. Abt., S. 166–217.
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